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Eine interessante, florierende Einzelhan-
delslandschaft ist das Herzstück einer 
gut  besuchten Innenstadt.

Doch genau das hat Kiel momentan nicht 
ausreichend zu bieten. Statt Einkaufs- 
erlebnis nur Baustellenromantik. Viel 
zu lange verschleppte die Mehrheit 
im Rat aus ideologischen Gründen die 
Entwicklung einer kundenorientierten  
Innenstadt. Entsprechende Anträge der 
CDU-Ratsfraktion (z.B. Überdachung der 
Holstenstraße und Errichtung eines Ein-
kaufszentrums mit kleinen Geschäften 
am Nordende der Stadt inklusive eines 
neuen Konzertsaales als „Gegenpol“ zum 
Citti-Park) wurden immer wieder abge-
lehnt.

So sind auch seit Baubeginn des Kleinen  
Kiel-Kanals die Bedenken gegenüber 
diesem Projekt bei der CDU-Ratsfraktion 
nicht ausgeräumt. Der Preis für diese 
Wasserrinne ist deutlich zu hoch – finan-
ziell, aber auch durch andere Folgen: 
Im durch Baustellen verursachten Ver-
kehrschaos bleibt so mancher Besucher 
nicht nur mit dem Auto, sondern auch  
zu Fuß im Wirrwarr der Innenstadt- 
Straßenführung stecken und sucht sich –  
gezwungenermaßen – neue Wege … raus 
aus Kiel …

Besorgniserregend viele Leerstände in der 
Kieler Innenstadt sprechen eine deutliche 
Sprache. Es wird schwer werden, nach der 
Verwirklichung der Wasserverbindung 
die gewohnten Kundenstämme zurück- 
zuholen. Und es wird teuer werden, das  
Wasserloch von täglichem Müll und Algen 
zu befreien und über Pumpen das Wasser 
auszutauschen, um vor belastenden  
Gerüchen zu schützen.

Ob der Kieler Einzelhandel die lange  
Phase der Beeinträchtigungen ohne Hilfe 
übersteht, ist fraglich. Eine aktive  
Gegensteuerung mittels einer geeigneten 
Zwischennutzung durch die von der  
CDU initiierte Innenstadtmanagerin ist 
unbedingt erforderlich. Der Kleine Kiel-
Kanal bleibt ein Projekt mit hohem Risiko-
potential.

Die CDU-Ratsfraktion kämpft deshalb 
weiterhin für die Kieler Innenstadt,  
z.B. für eine deutliche Attraktivierung 
ihres „Herzstückes“, der Holstenstraße. 
Denn wir wollen mehr als Meer für unsere  
Stadt: Mehr realistische Innovation für 
eine anziehend gestaltete Haupteinkaufs-
straße, mehr spontanes, auch kulturelles 
Erlebnis, mehr Aufenthaltsqualität bei  
jedem Wetter.  Mehr als Meer für Kiel.

CDU-Ratsfraktion: 
Wir kämpfen weiter für die Kieler Innenstadt

Mehr als Meer für Kiel!
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